
 
Kontaktadressen : 
 
DIG Leipzig e.V.  
c/o Dr. Thomas Feist MdB  
Brühl 33, 04105 Leipzig 
e-mail: drthomasfeist@web.de 
 
Ephraim Carlebach Stiftung und Gesellschaft  
der Freunde der Ephraim Carlebach Stiftung e.V. 
Löhrstraße 10, 04105 Leipzig, Dr. Kerstin Plowinski 
Tel.: 0341-21 15 280 • Fax: 0341- 9 137 751 
e-mail: carlebach-stiftung-leipzig@t-online.de 
 
Israelitische Religionsgemeinde zu Leipzig 
Löhrstraße 10, 04105 Leipzig. Tel.: 0341-98 00 233 
e-mail: irg-leipzig@gmx.de 
 
Jüdisch-christliche Arbeitsgemeinschaft 
Haus der Kirche/ Burgstraße 1-5, 04109 Leipzig 
Dr. Timotheus Arndt 
Tel: 0341-212 009 435 • Fax 0341-212 009 489 
e-mail: jcaleipzig@evlks.de 

 
Leipziger Synagogalchor e.V. 
c/o KS Helmut Klotz 
Swiftstraße 13 b, 04159 Leipzig 
Tel.: 0341-87 74 377 • Tel/Fax.: 0341-354 1459 
e-mail: kontakt@synagogalchor-leipzig.de 
 
Simon Dubnow-Institut 
für jüdische Geschichte und Kultur e.V. 
Goldschmidtstraße 28, 04103 Leipzig 
PD Dr. Jörg Deventer, e-mail: deventer@dubnow.de 
Tel.: 0341-21 73 550 • Fax.: 0341-21 73 555 
 
Anne-Frank-Shoah-Bibliothek 
in der Deutschen Nationalbibliothek  
Deutscher Platz 1, 04103 Leipzig 
Leiterin: Barbara Trettner 
Tel.: 0341 / 22 71 410 / Fax: 0341 / 22 71 512 
e-mail: b.trettner@dnb.de 
 
Bürgerverein Waldstrassenviertel e.V. 
Hinrichsenstraße 10, 04105 Leipzig 
Büroleiterin: Kirsten Schmidt 
Tel: 0341 - 9803 883 • Fax: 0341 – 4428665   
e-mail: buergerverein@waldstrassenviertel.de 
 
Schulmuseum 
Werkstatt für Schulgeschichte Leipzig 
Goerdelerring 20, 04109 Leipzig 
Elke Urban, e-mail: info@schulmuseum-leipzig.de 
Tel.: 0341-21 30 568 • Fax.: 0341-21 55 843 
 
Volkshochschule Leipzig 
Löhrstraße 3-5, 04105 Leipzig 
Beate Tischer, e-mail: beate.tischer@leipzig.de 
Tel.: 0341 / 123-6043 • Fax: 0341 / 123-6055 
 
Kultur- und Begegnungszentrum Ariowitsch-Haus e.V . 
Hinrichsenstraße 14, 04105 Leipzig 
Tel: 0341 - 2254 100 (0) oder (2) • Fax: 0341 - 2255 744 
e-mail: ariowitschhaus@yahoo.de 
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FEIER- UND FESTTAGE 
 
8. Februar 2012 
Tu Bischwat ist das Neujahrsfest der Bäume. Es ist ein 
nichtbiblischer Halbfeiertag, der im modernen Israel als nationaler 
Feiertag begangen wird. 
 
7.- 8. März 2012 
Purim, das Losfest, ist ein Arbeitstag. Im Mittelpunkt steht das 
karnevallistische Treiben. Es werden Geschenke ausgetauscht und 
große Mengen vor allem süßer Festspeisen der jüdischen Küche 
verzehrt. 
 
9. März 2012 
Der 15. Adar ist bekannt als Schuschan Purim, der Tag der 
Erlösung. 
 
6.-14. April 2012  
Das Pessach fällt In den Nissan, es ist das erste der drei 
Wallfahrtsfeste, das Pessachfest. In der Bibel wird es auch als Fest 
der Mazzot (ungesäuerte Brote), bezeichnet. 
 

_____________________ 
 
 
Termine und Informationen erhalten Sie bei der Israelitischen 
Religionsgemeinde zu Leipzig unter 0341-98 00 233 oder im 
Internet: www.ariowitschhaus.de/feiertage/index.html 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Israelitische Religionsgemeinde zu Leipzig 
Festtags- und Schabbat-Gottesdienste in der Gemeindesynagoge, 
Keilstrasse 4 
 
REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE 
 
Freitag  18:00 Kabbalat Schabbat 
Samstag  09:00 Gottesdienst 
 
Sonntag - Freitag findet täglich 8:00 Uhr ein Frühgottesdienst, 
Schacharit statt. Montag - Donnerstag Thoralesung. 
 

 



 VERANSTALTUNGSKALENDER              JUDENTUM – ISRAEL – NAHER OSTEN             JANUAR –  APRIL 2012 

DIENSTAG, 10. JANUAR 2012, 19.00 UHR  
Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V., Hinrichsenstraße 10 
Sitzung der AG Jüdisches Leben  im Waldstraßenviertel 
Veranstalter: Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V. 
 
DONNERSTAG, 12. JANUAR 2012, 19.00 UHR 
Ariowitsch-Haus, Hinrichsenstraße 14 (Salon) 
„Hagar und Sara“ zwei Frauenschicksale im Buch Bere schit / 
Genesis. Tora Lernen mit Frau Dr. Ruth Röcher, Vorsitzende der 
Jüdischen Gemeinde Chemnitz und Frau Pfarrerin Dorothee Lücke, 
Leiterin des Evangelischen Forums Chemnitz und Vorsitzende der 
Deutsch-Israelischen Gesellschaft, AG Chemnitz. Eintritt frei. 
Veranstalter: Jüdisch-Christliche Arbeitsgemeinschaft 
 
DONNERSTAG, 19. JANUAR 2012, 17.00 UHR 
Simon-Dubnow-Institut, Goldschmidtstr. 28 (Erdgeschoss) 
Forschungskolloquium  zum Thema: Hebräisch säkularisieren. 
Zum historischen Wandel einer heiligen Sprache - Dr. Ittai J. Tamari 
(München) Typographische Säkularisierung? Die moderne 
hebräische Standardschrift „Frank – Rühl“.   
Weitere Informationen unter der Homepage www.dubnow.de 
Veranstalter: Simon-Dubnow-Institut 
 
SONNTAG, 22. JANUAR 2012, 17.00 UHR 
Ariowitsch-Haus, Hinrichsenstraße 14 (Saal) 
„10 Jahre fröhlicher Gesang“ Jubiläumskonzert des Gemeinde-
chores unter Chorleiterin Julia Rosin. Eintritt frei. 
Veranstalter: Ariowitsch-Haus e.V. 
 
SAMSTAG, 28. JANUAR 2012, 20.00 UHR 
Ariowitsch-Haus, Hinrichsenstraße 14 (Saal) 
Kammermusikreihe „Schalom liebe Nachbarn“ 
Ensemble von Gewandhausmusikern mit Werken von Antonín Leopold 
Dvořák und Anton Bruckner. Sebastian Breuninger (Violine), Bernadette 
Wundrak (Violine), Anne Wiechmann-Milatz (Viola), Immo Schaar (Viola), 
Henriette-Luise Neubert (Violoncello), Christine Felsch (Kontrabaß) 
Eintritt: 6 Euro. 
Veranstalter: Ariowitsch-Haus e.V. 
 
MITTWOCH, 01. FEBRUAR 2012, 19.00 UHR  
Ariowitsch-Haus, Hinrichsenstraße 14 (Salon) 
Salon bei Hinrichsen: Talk rund um Leipzig.  
Dr. Ludwig Frankenthal – Eine Bibliothek kehrt zurück.  
Referentin: Dr. Andrea Lorz. Eintritt 2 Euro 
Veranstalter: Ephraim Carlebach Stiftung Leipzig und Israelitische 
Religionsgemeinde Leipzig 
 
DONNERSTAG, 02. FEBRUAR 2012, 17.00 UHR 
Simon-Dubnow-Institut, Goldschmidtstr. 28 (Erdgeschoss) 
Forschungskolloquium  zum Thema: Hebräisch säkularisieren. 
Zum historischen Wandel einer heiligen Sprache - Dr. Ron Kuzar 
(Haifa) Colonial Neologisms. Terms of Territorialization in  Early 
Modern Hebrew. Weitere Informationen unter www.dubnow.de 
Veranstalter: Simon-Dubnow-Institut 
 
SONNTAG, 5. FEBRUAR 2012, 15.00 UHR 
Ariowitsch-Haus, Hinrichsenstraße 14 (Salon) 
Ausstellung "Impressionen" von Dmitrij Pronin.  Eintritt: frei 
Veranstalter: Ariowitsch-Haus e.V. 
 
DIENSTAG, 14. FEBRUAR 2012, 19.00 UHR 
Ariowitsch-Haus, Hinrichsenstraße 14 
„Nelly Sachs –  Leben und Werk“   
Lyrikabend mit Heinz Bönig und Dr. Petra Cain 
Veranstalter: Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V. und 
Ariowitsch-Haus e.V. 
 

 

SONNTAG, 26. FEBRUAR 2012, 17.00 UHR 
Ariowitsch-Haus, Hinrichsenstraße 14 (Saal) 
Helmut Eisel & JEM - Klassik, Jazz, Swing oder Klez mer?  
Der unverwechselbare Stil des Trios Helmut Eisel & JEM basiert auf 
der langjährigen Zusammenarbeit des Klarinettisten mit seinen 
kongenialen Partnern Michael Marx (Gitarre / Stimme) und Stefan 
Engelmann (Kontrabass). Eintritt 6 Euro. 
Veranstalter: Ariowitsch-Haus e.V. 
 
SONNTAG, 4. MÄRZ 2012, 17.00 UHR  
Ariowitsch-Haus, Hinrichsenstraße 14 (Saal) 
"Leipziger Ware"  - Ausstellungseröffnung „50 Jahre Leipziger 
Synagogalchor -  40 Jahre künstlerischer Leiter KS Helmut Klotz . 
Gäste: ua. Friedhelm Eberle, Peter Korfmacher. Eintritt: 10 Euro 
Karten bei Blüthner am Alten Rathaus oder telefonisch unter 2115280 
oder an der Abendkasse 
Veranstalter: Ephraim Carlebach Stiftung Leipzig 
 
MONTAG, 5. MÄRZ 2012, 18.00 – 19.30 UHR               F 13 320 Z        
Volkshochschule, Löhrstraße 3 - 7 
„Leipzig als Zentrum des christlich-jüdischen Dialo gs in der 
DDR.“ Vor allem zwei Personen machten sich verdient: der 
evangelische Pfarrer Siegfried Theodor Arndt (1915-1997) und 
Eugen Gollomb (1917-1988), der Vorstandsvorsitzende der 
Israelitischen Religionsgemeinde. Gemeinsam organisierten sie 
zahlreiche Veranstaltungen, die Vorurteile abbauen und 
Begegnungen ermöglichen sollten. Vortrag  von Dr. Katrin Löffler, 
(Historikerin, Germanistin). Eintritt frei. 
Veranstalter: Volkshochschule Leipzig 
 
DIENSTAG, 6. MÄRZ 2012, 19.00 UHR 
Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V., Hinrichsenstraße 10 
60 Jahre „Woche der Brüderlichkeit“ in Leipzig 
„Mein Leipzig“  und „Die Ehrlichs“  Lesung aus Simson J. 
Kreutners mit Heinz Bönig und Petra Cain 
Veranstalter: Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V. 
 
MITTWOCH, 7. MÄRZ 2012, 19.00 – 20.30 UHR              F 13 322 Z 
Volkshochschule, Löhrstraße 3 - 7         
„Raphael Chamizer - Arzt, Künstler, Philosoph“ R. Chamizer war  
zu seiner Zeit ein bekannter Internist als auch hervorragender 
Bildhauer. Ihm gelang die Flucht aus Deutschland, er fand in 
Palästina 1938 eine neue Heimat. Vortrag  von Andrea Lorz. 
Eintritt frei 
Veranstalter: Volkshochschule Leipzig 
 
MONTAG, 12. MÄRZ 2012, 17.00 UHR 
Nikolaikirche Leipzig 
Friedensgebet  anläßlich der 60. Woche der Brüderlichkeit 
Veranstalter: Jüdisch-Christliche Arbeitsgemeinschaft 
 
MITTWOCH, 14. MÄRZ 2012, 18.00 – 19.30 UHR            F 13 324 Z 
Volkshochschule, Löhrstraße 3 – 7 
„Die Jüdische Gemeinde in Leipzig in den Jahren von  1945 bis 
1990“  Der Vortrag begibt sich auf eine Spurensuche, erkundet 
Schlaglichter und stellt bedeutende Leipziger Juden der 1945 
gegründeten Jüdischen Gemeinde aus viereinhalb Jahrzehnten vor. 
Vortrag  von Steffen Held, Historiker. Eintritt frei 
Veranstalter: Volkshochschule Leipzig  
 
MONTAG, 26. MÄRZ 2012, 19.00 - 20.30 UHR             F 15 210 B     
Volkshochschule, Löhrstraße 3 - 7 
„Pessach – Ostern“ Was feiern Juden an Pessach, was Christen an 
Ostern? Was hat beides miteinander zu tun? Welche Fragen stellen 
diese Feste heute  an Christen und Nichtchristen? Vortrag  von P. 
Klaus Gräve. Kosten: 6 Euro / 2 Ustd.         
Veranstalter: Volkshochschule Leipzig 

 

DIENSTAG, 10. APRIL 2012, 19.00 – 20.30 UHR         F 15 212 B  
Ariowitsch Haus, Hinrichsenstraße 14    
"Sederabend für Jedermann"  Mit dem Sederabend beginnt das 
Pessachfest. Die Teilnehmer erleben einen Abend voller Symbolik, 
der einer bestimmten Ordnung, einem festgelegten Ritus folgt. 
Durch den Abend führt sie Rabbiner Zsolt Balla. Im Entgelt 
enthalten sind die koscheren Speisen, der koschere Wein und 
Wasser. Anmeldung erforderlich!  Letzter Rücktritt bis zum 27.3. 
Kosten: 19 EUR / 2 Ustd 
Veranstalter: Volkshochschule Leipzig 
 
DIENSTAG, 17. APRIL 2012, 19.00 UHR  
Ariowitsch Haus, Hinrichsenstraße 14    
„Eine Reise nach Vilnius“  Vortrag mit Bildern von Lilian Türk 
Veranstalter: Bürgerverein Waldstraßenviertel e. V. 
 
SONNTAG, 29. APRIL 2012 
Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V., Hinrichsenstraße 10 
„Tagesfahrt nach Chemnitz“  
Veranstalter: Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V. 
 

6. MÄRZ - 13. JUNI 2012, 18.00 - 19.30 UHR                F 11 502 Z        
Volkshochschule, Löhrstraße 3 - 7         
„Juden in Europa. Historische Skizzen aus zwei 
Jahrtausenden“  Veranstaltungsreihe mit Prof. Dr. Wolfgang 
Geier (Hochschullehrer). In der Veranstaltungsreihe werden 
Ereignisse und Gestalten aus der Geschichte des europäischen 
Judentums behandelt. Kosten: 14 Euro /8 Ustd 
Veranstalter: Volkshochschule Leipzig 
 
DIENSTAG, 6. MÄRZ 2012, 18.00 - 19.30 UHR             F 13 321 Z 
Wolfgang Geier: Juden in Europa. / Buchvorstellung. Diese 
Veranstaltung der politischen Bildung ist entgeltfrei  
 
DIENSTAG, 25. APRIL 2012, 18.00 - 19.30 UHR           F 11 504 Z        
Wolfgang Geier: Juden in Europa. Sprachen, Kulturen, 
Lebensweisen. 2 Ustd / 5 Euro. 
 
DIENSTAG, 23. MAI 2012, 18.00 - 19.30 UHR               F 11 506 Z        
Wolfgang Geier: Juden in Europa. Verfolgungen, 
Vertreibungen, Vernichtungen in den Jahren 1348 / 1 492 / 1648 
/ 1939 bis 1945.  2 Ustd / 5 Euro. 
 
DIENSTAG, 13. JUNI 2012, 18.00 - 19.30 UHR             F 11 508 Z        
Wolfgang Geier: Juden in Europa. Antijudaismus in der 
Gegenwart.  2 Ustd / 5 Euro. 

 

Am Sonntag, dem 11.03.2011 , um 11.30 Uhr wird im 
Gewandhaus zu Leipzig im Beisein des Bundespräsidenten 
die 60. Woche der Brüderlichkeit der Gesellschaften für  
Jüdisch-Christliche Zusammenarbeit feierlich eröffnet und 
die Buber-Rosenzweig-Medaille an Präses Nikolaus 
Schneider verliehen (Eintritt nur mit Einladung möglich). Rund 
um diese zentrale Eröffnungsfeierlichkeit wird es in Leipzig 
ein Rahmenprogramm mit zahlreichen Veranstaltungen zum 
Jahresthema „In Verantwortung für den Anderen“ 
(insbesondere in den Tagen 04.03. – 14.03.2012) geben, die 
in einem gesonderten Programmheft angekündigt werden. 

 


